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ERSATZABGABEREGLEMENT 

FÜR ABSTELLPLÄTZE 

 
vom    31.01.20241 
in Kraft ab 16.04.20242 
 

 

  

                                                
1 Vom Einwohnerrat beschlossen am 31.01.2024 
2 Vom Regierungsrat genehmigt mit Beschluss Nr. 2024-478 vom 16.04.2024 

Stadt Liestal 

416.1 
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Gestützt auf § 115 Abs. 1 i.V.m. § 47 Abs. 1 des Gemeindegesetzes vom 28. Mai 19703 und §§ 
106 und 107des Raumplanungs- und Baugesetzes des Kantons Basel-Landschaft (RBG) vom 
8. Januar 19984 erlässt der Einwohnerrat der Stadt Liestal folgendes Ersatzabgabereglement 
für Abstellplätze: 
 
 
 
§ 1 Zweck und Geltungsbereich 
 
1 Dieses Reglement gilt für das gesamte Gebiet der Stadt Liestal. 
 
2 Es kommt zur Anwendung, wenn aufgrund von baubewilligungspflichtigen Neu- oder Umbau-
vorhaben oder der Zweckänderung bestehender Bauten ein gesetzlicher Abstellplatzbedarf für 
Motorfahrzeuge entsteht. 
 
3 Können die baugesetzlich notwendigen Abstellplätze aus rechtlichen oder tatsächlichen Grün-
den nicht oder nur mit einem unverhältnismässig hohen finanziellen Aufwand erstellt werden, 
entrichtet die Bauherrschaft eine Ersatzabgabe an die Stadt Liestal. Es gilt § 107 Abs. 1 RBG. 
 
4 Das Bewilligungsverfahren richtet sich nach den Bestimmungen des kantonalen Raumpla-
nungs- und Baugesetzes (RBG). 
 
 
 
§ 2 Ersatzabgabe 
 
1 Die Ersatzabgabe beträgt CHF 15'000.— pro Abstellplatz. 
 
2 Die Stadt Liestal führt ein Register über entrichtete Ersatzabgaben. 
 
3 Das Register umfasst insbesondere die Parzellennummer, die Anzahl abgegoltener Park-
plätze sowie den Zeitpunkt und die Höhe der geleisteten Abgaben. 
 
 
 
§ 3 Öffentliche Abstellplätze und nächtliches Dauerparkieren 
 
1 Aus der Leistung einer Ersatzabgabe kann kein Anspruch auf verfügbare öffentliche Abstell-
plätze abgeleitet werden. Die Ersatzabgabe bewirkt kein Recht auf die Reservierung von Ab-
stellplätzen auf öffentlichem Areal oder in öffentlichen Parkierungsanlagen und gilt nicht als An-
zahlung für den Kauf eines allfälligen Abstellplatzes. 
 
2 Die Gebühren für das nächtliche Dauerparkieren auf öffentlichem Grund und dergleichen blei-
ben auch nach Leistung einer Ersatzabgabe geschuldet. 
 
 
 
§ 4 Zuständigkeit und Fälligkeit 
 
1 Die Baubewilligungsbehörde bestimmt im Baugesuchsverfahren den Normalbedarf an Abstell-
plätzen, eine allfällige Reduktion sowie die entsprechende Anzahl Abstellplätze, für welche eine 
Ersatzabgabe zu leisten ist. Es gilt § 107 Abs. 3 RBG. 
 

                                                
3 SGS Nr. 180 
4 SGS Nr. 400 
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2 Die Stadt Liestal stellt Rechnung an den/die Baugesuchsteller/in. Die Ersatzabgabe wird mit 
der Rechtskraft der Baubewilligung zur Bezahlung fällig. Auf Antrag der Gemeinde kann die 
Baubewilligungsbehörde die Sicherstellung der Ersatzabgabe vor Erteilung der Baubewilligung 
verlangen. Es gilt § 107 Abs. 4 und 5 RBG. 
 
 
 
§ 5 Zweckgebundenheit 
 
1 Die an die Stadt Liestal einbezahlten Ersatzabgaben werden zweckgebunden einem Fonds 
zugewiesen. 
 
2 Die Ersatzabgaben werden verwendet für die Erschliessung, den Bau, den Unterhalt sowie 
den Betrieb von öffentlichen Parkplätzen oder von privaten Parkplätzen, die der Öffentlichkeit 
zur Verfügung stehen sowie eines Parkleitsystems5. Es gilt § 107 Abs. 4 RBG. 
 
 
 
§ 6 Rückerstattung 
 
1 Die Bauherrschaft oder ihre Rechtsnachfolger können die Ersatzabgabe innerhalb einer Frist 
von 5 Jahren ab Rechtskraft der Baubewilligung mit schriftlichem Gesuch an den Stadtrat zu-
rückfordern, wenn 
 
a. die notwendigen Abstellplätze entweder den gesetzlichen Bestimmungen und Normen ent-

sprechend nachträglich erstellt werden oder der Abstellplatzbedarf durch Einkauf in eine Par-
kierungsanlage der privaten oder öffentlichen Hand gedeckt und nachgewiesen wird. Die Ab-
stellplätze auf fremdem Areal müssen in unmittelbarer Nähe liegen und durch Dienstbarkeit 
grundbuchlich gesichert werden; 

b. das bewilligte Bauvorhaben nicht realisiert wird oder die Baubewilligung erloschen ist; 
c. das mit der Ersatzabgabe belastete Objekt durch ein Elementarereignis oder Brand zerstört 

und nicht wieder aufgebaut wird. 
 
2 Die Ersatzabgabe wird zinslos zurückerstattet. 
 
 
 
§ 7 Bestehende Vereinbarungen 
 
Vor dem Erlass dieses Reglements abgeschlossene Vereinbarungen bleiben unverändert gül-
tig. 
 
 
 
§ 8 Ausnahmen 
 
In besonderen Fällen kann der Stadtrat bei der Baubewilligungsbehörde Ausnahmen von der 
Ersatzabgabepflicht beantragen. Dies gilt insbesondere dann, wenn die notwendigen Abstell-
plätze auf der eigenen Parzelle zwar erstellt werden könnten, darauf aber zum Schutz des Orts- 
oder Strassenbildes im öffentlichen Interesse verzichtet wird. 
 
 

                                                
5 Aus den Erwägungen des RRB: Die Ersatzabgaben dürfen – abgesehen von den in § 107 
Abs. 4 RBG genannten Zwecken – nur für die Erstellung, nicht aber für Betrieb und Unterhalt 
eines Parkleitsystems verwendet werden. 
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§ 9 Genehmigung und Inkraftsetzung 
 
Dieses Reglement bedarf der Genehmigung des Kantons Basel-Landschaft. 
 
 
 
§ 10 Aufhebung bisherigen Rechts 
 
Mit der Inkraftsetzung des Ersatzabgabereglements für Abstellplätze werden Art. 43 Abs. 3 und 
4 Zonenreglement Siedlung sowie § 30 Abs. 2 und 3 Teilzonenreglement Zentrum, aufgehoben. 
 
 
 
 
Liestal, 4. März 2024 
 
Für den Stadtrat 
Der Stadtpräsident 
 
 
 
Daniel Spinnler 

 
Der Stadtverwalter 
 
 
 
Marcel Meichtry 

 
 
 
 
 
Vom Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft mit Beschluss Nr. 2024-478  
 
vom 16. April 2024 genehmigt. 
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Auszug aus dem Protokoll des Regierungsrats
des Kantons Basel-Landschaft


Nr. 2024-478 vom 16. April 2024


Stadt Liestal, Reglement über die Ersatzabgabe für fehlende Parkplätze


1. Erläuterungen


1. 1. Der Einwohnerrat Liestal hat am 31. Januar 2024 das Reglement über die Ersatzabgabe für
fehlende Parkplätze beschlossen (Parkplatz-Ersatzabgabereglement [EAR]). Es handelt sich dabei
um die Festlegung der Ersatzabgabe für Autoparkplätze, wenn die Erstellungspflicht nicht erfüllt
werden kann.


1. 2. Das Referendum wurde nicht ergriffen.


1.3. Mit Schreiben vom 4. März 2024 unterbreitet der Stadtrat Liestal den oben genannten Be-
schluss zur regierungsrätlichen Genehmigung. Für weitere Einzelheiten wird auf die Akten und die
nachfolgenden Erwägungen verwiesen.


2. Erwägungen


2. 1. Zweckgebundenheit der Ersatzabgaben (§ 5 Abs. 2 EAR)
Im Rahmen der kantonalen Vorprüfung wurde festgehalten, dass der Betrieb eines Parkleitsys-
tems die Zweckgebundenheit der Ersatzabgaben übersteigen würde, da ein direkter Zusammen-
hang zu § 107 Abs. 4 Raumplanungs- und Baugesetz (RBG) fehle. Daraufhin wurde die Bestim-
mung von der Stadt angepasst, so dass die Ersatzabgaben lediglich für die Erstellung eines Park-
leitsystems verwendet werden dürfen. Der Einwohnerrat hat das Reglement mit Änderungen be-
schlössen. Aufgrund der vorgenommenen Änderungen ergibt sich im ersten Satz von § 5 Abs. 2
EAR wiederum eine Formulierung, welche auch den Unterhalt und den Betrieb eines Parkleitsys-
tems miteinschliesst. Der Regierungsrat präzisiert daher den ersten Satz von § 5 Abs. 2 EAR in
dem Sinne, dass die Ersatzabgaben - abgesehen von den in § 107 Abs. 4 RBG genannten Zwe-
cken - nur für die Erstellung, nicht aber für Betrieb und Unterhalt eines Parkleitsystems verwendet
werden dürfen.


2.2. Inkraftsetzung (§ 9 EAR)
Gestützt auf § 17 und 31 RBG sowie § 2 Abs. 1 lit. b. Verordnung über die Zuständigkeiten für die
Genehmigung von Gemeindenormen treten vom Einwohnerrat beschlossene Reglemente, die sich
auf das kantonale Raumplanungs- und Baugesetz begründen, mit der Genehmigung durch den
Regierungsrat in Kraft. Vorliegend kommt hinzu, dass mit dem Parkplatz-Ersatzabgabereglement
Mutationen des Zonenreglements Siedlung und des Teilzonenreglements Siedlung «Zentrum» ver-
bunden sind. Der Regierungsrat präzisiert § 9 EAR daher in dem Sinne, dass das Reglement mit
dem Beschluss des Regierungsrats des Kantons Basel-Landschaft genehmigt und in Kraft gesetzt
wird. § 9 Abs. 2 EAR muss redaktionell gestrichen werden.


3. Kommunikation und Bulletintext


Angabe der Kommunikationsmassnahmen:


D Medienkonfe- DMedienkonfe-
renz


Medienmittei-
lung


Kurzmitteilung Regierungsbulletin
Dienstag (RB Di)


D keine Kommunikation gemäss IDG
(mit Begründung)







d Kurzmitteilung Regierungsbulletin Mitt-
woch (RB Mi)


Angabe des Textes für das Regierungsbulletin/Begründung keine Kommunikation gemäss l DG:
13/BUD


Gemeindebeschluss
Der Regierungsrat hat das vom Einwohnerrat Liestal am 31 Januar 2024 beschlossene Regle-
ment über die Ersatzabgabe für fehlende Parkplätze genehmigt.


4. Beschluss


://: 1. Das vom Einwohnerrat Liestal am 31. Januar 2024 beschlossene Reglement über die Er-
satzabgabe für fehlende Parkplätze wird gestützt auf § 2 RBG im Sinne der Erwägungen
genehmigt und damit verbindlich erklärt.


2. Massgebend sind die mit der Inventarnummer 40/EAR/1/0, 40/ZRS/2/2 und 40/TZRS/6/3
(Ersatzabgabereglement, Mutation zum Zonenreglement Siedlung und Mutation zum
Teilzonenreglement Siedlung «Zentrum») versehenen Exemplare des Reglements.


3. Die Ziffer 1. dieses Beschlusses ist gestützt auf § 9 Geschäftsordnung des Regierungs-
rats im Amtsblatt zu veröffentlichen.


4. Die Gemeinde wird aufgefordert, bei der Veröffentlichung des Reglements (im Internet
und in Papierform) die regierungsrätlichen Erwägungen zu übernehmen.


Verteiler:
Stadtrat Liestal, 4410 Liestal
Larideskanzlei (Publikation Amtsblatt)


- Bau- und Umweltschutzdirektion, Bauinsp.ektorat (bauinspektorat@bl. ch)
Bau- und Umweltschutzdirektion, Amt für Raumplanung (raumplanung@bl. ch)
Bau- und Umweltschutzdirektion


Die Landschreiberin:


E. ff^s 3?^^c/^
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Amt für Raumplanung
Administration / Sekretariat
Donna Staab
Kreuzbodenweg 2
Postfach


4410Liestal
T 061 5525816
donatella.staab@bl.ch
www. bl. ch


Stadt Liestai


2 5. April 211
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Bau-und Umweltschutzdirektion ARP/ADM Kreuzbodenwe 2 4410Liestal


Einschreiben


Stadtrat Liestal
4410 Liestal


Liestal, 24. April 2024


BASELjft
LANDSCHAFTl


BAU- UND UMWELTSCHUTZDIREKTION
AMT FÜR RAUMPLANUNG


O^. ^t^-J. '. ttP 4
.&<


1^10


>-G^t«


UAt*A<.


A^^>


Zustellung ohne Begleitbrief


[3 zur Kenntnis


D mit Dank zurück


D gem. Telefonat


Irrläufer


D zuständigkeitshalber an Sie


E] zu Ihren Akten


D zur Erledigung


mit meiner Unterschrift


D bitte zurückgeben


D auf Ihren Wunsch


D gem. Vereinbarung


D zur Stellungnahme


D bitte Vorakten


D zur Weiterleitung an betroffene D bitte anrufen
Grundeigentümerln


Mitteilungen / Beilagen:


Sehr geehrte Damen und Herren


Mit diesem Schreiben erhalten Sie dieses nachgeführte Ersatzabgabereglement für
Abstellplätze (RRB Nr. 2024-478 vom 16. 04. 2024) mit den zugehörigen Inventarnummern.


Freu iche Grüsse


^C^e^s^^^w^,
Donna Staab
Sekretariat


Beilagen erwähnt







Auszug aus dem Protokoll des Regierungsrats
des Kantons Basel-Landschaft


Nr. 2024-478 vom 16. April 2024


Stadt Liestal, Reglement über die Ersatzabgabe für fehlende Parkplätze


1. Erläuterungen


1. 1. Der Einwohnerrat Liestal hat am 31. Januar 2024 das Reglement über die Ersatzabgabe für
fehlende Parkplätze beschlossen (Parkplatz-Ersatzabgabereglement [EAR]). Es handelt sich dabei
um die Festlegung der Ersatzabgabe fürAutoparkplätze, wenn die Erstellungspfticht nicht erfüllt
werden kann.


1.2. Das Referendum wurde nicht ergriffen.


1. 3. Mit Schreiben vom 4. März 2024 unterbreitet der Stadtrat Liestal den oben genannten Be-
schluss zur regierungsrätlichen Genehmigung. Für weitere Einzelheiten wird auf die Akten und die
nachfolgenden Erwägungen verwiesen.


2. Erwägungen


2. 1. Zweckgebundenheit der Ersatzabgaben (§ 5 Abs. 2 EAR)
Im Rahmen der kantonalen Vorprüfung wurde festgehalten, dass der Betrieb eines Parkleitsys-
tems die Zweckgebundenheit der Ersatzabgaben übersteigen würde, da ein direkter Zusammen-
hang zu § 107 Abs. 4 Raumplanungs- und Baugesetz (RBG) fehle. Daraufhin wurde die Bestim-
mung von der Stadt angepasst, so dass die Ersatzabgaben lediglich für die Erstellung eines Park-
leitsystems verwendet werden dürfen. Der Einwohnerrat hat das Reglement mit Ändemngen be-
schlössen. Aufgrund der vorgenommenen Änderungen ergibt sich im ersten Satz von § 5 Abs. 2
EAR wiederum7eine Formulierung, welche auch den Unterhalt und den Betrieb eines Parkleitsys-
tems miteinschliesst. Der Regierungsrat präzisiert daher den ersten Satz von § 5 Abs. 2 EAR in
dem Sinne, dass die Ersatzabgaben - abgesehen von den in § 107 Abs. 4 RBG genannten Zwe-
cken - nur für die Erstellung, nicht aber für Betrieb und Unterhalt eines Parkleitsystems verwendet
werden dürfen.


2. 2. Inkraftsetzung (§ 9 EAR)
Gestützt auf § 17 und 31 RBG sowie § 2 Abs. 1 lit. b. Verordnung über die Zuständigkeiten für die
Genehmigung von Gemeindenormen treten vom Einwohnerrat beschlossene Reglemente, die sich
auf das kanto'nale Raumplanungs- und Baugesetz begründen, mit der Genehmigung durch den
Regierungsrat in, Kraft. Vorliegend kommt hinzu, dass mit dem Parkplatz-Ersatzabgabereglement
Mutationen des Zonenreglements Siedlung und des Teilzonenreglements Siedlung «Zentrum» ver-
bunden sind. Der Regierungsrat präzisiert § 9 EAR daher in dem Sinne, dass das Reglement mit
dem Beschluss des Regierungsrats des Kantons Basel-Landschaft genehmigt und in Kraft gesetzt
wird. § 9 Abs. 2 EAR muss redaktionell gestrichen werden.


3. Kommunikation und Bulletintext


Angabe der Kommunikationsmassnahmen:


D Medienkonfe- D Medienmittei- BMedienkonfe-
renz


Medienmittei-
lung


a


Kurzmitteilung Regierungsbulletin
Dienstag (RB Di)


Kurzmitteilung Regierungsbulletin Mitt-
woch (RB Mi)


Ct keine Kommunikation gemäss IDG
(mit Begründung)







Angabe des Textes für das Regierungsbulletin/Begründung keine Kommunikation gemäss IDG:
13/BUD


Gemeindebeschluss
Der Regierungsrat hat das vom Einwohnerrat Liestal am 31. Januar 2024 beschlossene Regle-
ment über die'Ersatzabgabe für fehlende Parkplätze genehmigt.


4. Beschluss


://: 1. Das vom Einwohnerrat Liestal am 31 Januar 2024 beschlossene Reglement^über die Er-
satzabgabe für fehlende Parkplätze wird gestützt auf § 2 RBG im Sinne der Erwägungen
genehmigt und damit verbindlich erklärt.


2. Massgebend sind die mit der Inventarnummer 40/EAR/1/0, 40/ZRS/2/2^und 40/TZRS/6/3
(Ersatzabgabereglement, Mutation zum Zonen reg lement Siedlung undjyi utation zum


teilzonenreglement Siedlung «Zentrum») versehenen Exemplare des Reglements.
3. Die Ziffer 1. dieses Beschlusses ist gestützt auf § 9 Geschäftsordnung des Regierungs-


rats im Amtsblatt zu veröffentlichen.


4. Die Gemeinde wird aufgefordert, bei der Veröffentlichung des Reglements (im Internet
und in Papierform) die regierungsrätlichen Erwägungen zu übernehmen.


Verteiler:
Stadtrat Liestal, 4410 Liestal
Landeskanzlei (Publikation Amtsblatt)


- Bau- und Umweltschutzdirektion, Bauinspektorat (bauinspektorat@bl.ch)
- Bau- und Umweltschutzdirektion, Amt für Raumplanung (raumplanung@bl.ch)


Bau- und Umweltschutzdirektion


Die Landschreiberin:


E. ff^iS 3?^-^^
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* Beschluss des Einwohnerrats vom 31. 01. 2024


** Beschluss des Stadtrats vom dd. mm. jjjj
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Gestützt auf § 115 Abs. 1 i.V. m. § 47 Abs. 1 des Gemeindegesetzes vom 28. Mai 19701 und §§
106 und 107des Raumplanungs- und Baugesetzes des Kantons Basel-Landschaft (RBG) vom
8. Januar 19982 erlässt der Einwohnerrat der Stadt Liestal folgendes Ersatzabgabereglement
für Abstellplätze:


§ 1 Zweck und Geltungsbereich


1 Dieses Reglement gilt für das gesamte Gebiet der Stadt Liestal.


2 Es kommt zur Anwendung, wenn aufgrund von baubewilligungspflichtigen Neu- oder Umbau-
vorhaben oder der Zweckänderung bestehender Bauten ein gesetzlicher Abstellplatzbedarf für
Motorfahrzeuge entsteht.


3 Können die baugesetzlich notwendigen Abstellplätze aus rechtlichen oder tatsächlichen Grün-
den nicht oder nur mit einem unverhältnismässig hohen finanziellen Aufwand erstellt werden,
entrichtet die Bauherrschaft eine Ersatzabgabe an die Stadt Liestal. Es gilt§ 107 Abs. 1 RBG.


4 Das Bewilligyngsverfahren richtet sich nach den Bestimmungen des kantonalen Raumpla- '
nungs- und Baugesetzes (RBG).


§ 2 Ersatzabgabe


1 Die Ersatzabgabe beträgt CHF 15'000.- pro Abstellplatz.


2 Die Stadt Liestal führt ein Register über entrichtete Ersatzabgaben.


3 Das Register umfasst insbesondere die Parzellennummer, die Anzahl abgegoltener Park-
platze sowie den Zeitpunkt und die Höhe der geleisteten Abgaben.


§ 3 Öffentliche Abstellplätze und nächtliches Dauerparkieren


1 Aus der Leistung einer Ersatzabgabe kann kein Anspruch auf verfügbare öffentliche Abstell-
platze abgeleitet werden. Die Ersatzabgabe bewirkt kein Recht auf die Reservierung von Ab-
Stellplätzen auf öffentlichem Areal oder in öffentlichen Parkierungsanlagen und gilt nicht als An-
Zahlung für den Kauf eines allfälligen Abstellplatzes.


2 Die Gebühren für das nächtliche Dauerparkieren auf öffentlichem Grund und dergleichen blei-
ben auch nach Leistung einer Ersatzabgabe geschuldet.


§ 4 Zuständigkeit und Fälligkeit


1 Die Baubewilligungsbehörde bestimmt im Baugesuchsverfahren den Normalbedarf an Abstell-
platzen, eine allfällige Reduktion sowie die entsprechende Anzahl Abstellplätze, für welche eine
Ersatzabgabe zu leisten ist. Es gilt § 107 Abs. 3 RBG.


1SGSNr. 180
2 SGS Nr. 400
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2 Die Stadt Liestal stellt Rechnung an den/die Baugesuchsteller/in. Die Ersatzabgabe wird mit
der Rechtskraft der Baubewilligung zur Bezahlung fällig. Auf Antrag der Gemeinde kann die
Baubewiltigungsbehörde die Sicherstellung der Ersatzabgabe vor Erteilung der Baubewilligung
verlangen. Es gilt § 107 Abs. 4 und 5 RBG.


§ 5 Zweckgebundenheit


1 Die an die Stadt Liestat einbezahlten Ersatzabgaben werden zweckgebunden einem Fonds
zugewiesen.


2 Die Ersatzabgaben werden verwendet für die Erschliessung, den Bau, den Unterhalt sowie
den Betrieb von öffentlichen Parkplätzen oder von privaten Parkplätzen, die der Öffentlichkeit
zur Verfügung stehen sowie eines Parkleitsystems. Es gilt § 107 Abs. 4 RBG.


§ 6 Rückerstattun


1 Die Bauherrschaft oder ihre Rechtsnachfolger können die Ersatzabgabe innerhalb einer Frist
von 5 Jahren ab Rechtskraft der Baubewilligung mit schriftlichem Gesuch an den Stadtrat zu-
rückfordern, wenn


a. die notwendigen Abstellplätze entweder den gesetzlichen Bestimmungen und Normen ent-
sprechend nachträglich erstellt werden oder der Abstellplatzbedarf durch Einkauf in eine Par-
kierungsanlage der privaten oder öffentlichen Hand gedeckt und nachgewiesen wird. Die Ab-
Stellplätze auf fremdem Areal müssen in unmittelbarer Nähe liegen und durch Dienstbarkeit
grundbuchlich gesichert werden;


b. das bewilligte Bauvorhaben nicht realisiert wird oder die Baubewitligung erloschen ist;
c. das mit der Ersatzabgabe betastete Objekt durch ein Elementarereignis oder Brand zerstört


und'.nicht wieder aufgebaut wjrd. .,. . .


2 Die Ersatzabgabe wird zinslos zurückerstattet.


§ 7 Bestehende Vereinbarungen


Vor dem Erlass dieses Reglements abgeschlossene Vereinbarungen bleiben unverändert gül-
tig.


§ 8 Ausnahmen


In besonderen Fällen kann der Stadtrat bei der Baubewilligungsbehörde Ausnahmen von der
Ersatzabgabepflicht beantragen. Dies giltinsbesondere dann, wenn die notwendigen Abstelt-
platze auf der eigenen Parzelle zwar erstellt werden könnten, darauf aber zum Schutz des Orts-
oder Strassenbildes inn öffentlichen Interesse verzichtet wird.
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§ 9 Genehmigung und Inkraftsetzung


1 Dieses Reglement bedarf der Genehmigung des Kantons Basel-Landschaft.


2 Dieses Reglement wird vom Stadtrat in Kraft gesetzt.
stei'. s Env.'iawys^ RRr


§10 Aufhebung bisherigen Rechts


Mit der Inkraftsetzung des Ersatzabgabereglements für Abstellplätze werden Art. 43 Abs. 3 und
4 Zonenreglement sFedlung sowie §30 Abs. 2 und 3 Teilzonenreglement Zentrum, aufgehoben


Liestal, 4. März 2024


Für den Stadtra
Der Stadtpr'§i e


Dary^ l' pi nler


Der Stadtverwalter


Marcel Meichtry


/


Vom Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft mit Beschluss Nr.


, 
1 6. April 202^ 


g^hmigt. ÄlMtsStolafr NF. .. ^0 VO^ ^^0^202^
Die Landschreiberin:


E. H~<^-s (^ie.^c^^-


vom
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